
 
 Aus dem Vereinsleben:

Geburtstage unserer Mitglieder:
Juli:
11.07.: Nils Becker; 28.07.: Dirk Fratzer; 29.07.: Frank Brandhofer
August:
01.08.: Klaus Zimmer; 04.08.: Arnold Eimla; 04.08.: Helmut Zimmermann;  13.09.:Artur Meis
15.08.: Roger Tychsen; 24.08.: Rolf Borgmann; 26.08.: Hans-Jürgen Klein; 
26.08.: Wolfgang Tauz; 27.08.: Wilhelm Schulz; 29.08.: Lothar Pisetta  
September: 
06.09.: Rainer Giese; 07.09.: Jürgen Pucks; 08.09.: Josef Röhling; 
09.09.: Volker Sawitzki; 28.09.: Detlef Arend; 29.09.: Ulrich Rütter; 
29.09.: Jens Bösing 
Oktober: 
28.10.: Victor Sczesny
November: 
04.11.: Joachim jun. Enax; 05.11.: Heinz Guse; 29.11.: Wolfgang Müller
Dezember: 
12.12.: Klaus Kahl; 14.12.: Dirk Boettcher; 29.12.: Klaus Jansen; 
30.12.: Ludger Köhler 

Januar: 
16.01.: Hans-Peter Schäfer; 20.01.: Eckhard Weers
März: 
05.05.: Dieter Bender; 07.03.: Hans Günter Miklavcic;15.03.: Michael Knecht
22.03.: Jeroen van Bakel; 27.03.: Joachim Enax; 31.03.: Rudolf Kwiatkowski
Jubiläen:
Detlef Arend          60. Geburtstag (28.09.1965)
Frank Brandhofer  65. Geburtstag (29.07.1960)
Gerd Mentfewitz    65. Geburtstag (17.06.1960)
Jürgen Klein          75. Geburtstag (26.08.1950)
Josef Röhling         90. Geburtstag (08.09.1935)
Wilhelm Schulz      90. Geburtstag (27.08.1935)
Klaus Jansen         90. Geburtstag (29.12.1935)
Siegfried Rabe        25. Vereinsjubiläum (01.04.1999)
Ulrich Rütter          25. Vereinsjubiläum (01.04.1999)
Wilhelm Schulz      25. Vereinsjubiläum (01.04.1999)
Guschok Hubertus 25. Vereinsjubiläum (21.02.1999)
Wolfgang Tauz         40. Vereinsjubiläum (01.01.1985)
Erinnerung an unsere offenen Sammler-Treffs im Hans-Katzer-Haus 

Donnerstag, den 06.11. ab 17:30 Uhr; Sonntag, den 16.11. ab 9:30 Uhr
Donnerstag, den 04.12. ab 17:30 Uhr; Sonntag, den 21.12. ab 9:30 Uhr

Erinnerung an unsere offenen Sammler-Treffs im -NEU- HOT-Hülsberg -NEU-

ab Januar 2026 treffen wir uns im HOT-Hülsberg

Hülsbergstraße 198, 45772 Marl-Lenkerbeck

Donnerstag, den 08.01. ab 17:30 Uhr; Sonntag, den 18.01. ab 9:30 Uhr 
Donnerstag, den 05.02. ab 17:30 Uhr; Sonntag, den 15.02. ab 9:30 Uhr
Donnerstag, den 05.03. ab 17:30 Uhr; Sonntag, den 15.03. ab 9:30 Uhr 
Donnerstag, den 02.04. ab 17:30 Uhr; Sonntag, den 19.04. ab 9:30 Uhr 
Donnerstag, den 07.05. ab 17:30 Uhr; Sonntag, den 17.05. ab 9:30 Uhr 
Donnerstag, den 04.06. ab 17:30 Uhr; Sonntag, den 21.06. ab 9:30 Uhr 
Donnerstag, den 02.07. ab 17:30 Uhr; Sonntag, den 19.07. ab 9:30 Uhr 
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Neue Unterkunft des Sammler Vereins Marl ab Januar 2026

Seit unserer Jahreshauptversammlung war es in der Welt, der neue Eigentümer des 
Hans-Katzer-Hauses möchte das Gebäude neu und anders nutzen. Nach seiner Aussage 
plant er dort Altenwohnungen. Bis Anfang November 2025 war alles in der Schwebe und 
wir hörten von Seiten des H-K-Hauses, es könne noch ein 2026 dort geben. Was wir 
sehr begrüßt hätten. Aber Mitte November dann der Knall, ab Januar wird es das H-K-H 
nicht mehr geben und wir brauchen ein neues Obdach. Das ganze Jahr über haben wir 
versucht Eines zu finden. So war in Brassert der Erzschacht in der engeren Wahl, leider 
sind die Temperaturen dort, in der Zeit von November bis Mai, sehr kühl und wir 
verwarfen den Plan. Lange Zeit war dann das neu eröffnete Restaurant Baumeister in 
der engeren Wahl, wir wären dort mit großen Armen genommen worden, leider ist beim 
Umbau des Lokals nicht an eine separate Räumlichkeit für feiern oder Vereine gedacht 
worden, aber es wäre immer noch eine Möglichkeit, für regelmäßige Treffen gewesen.
Beim Markt der Möglichkeiten am Sonntag, den 25. Mai 25 ergab sich bei Gesprächen 
die Möglichkeit, den HOT-Hülsberg als Vereinstreff zu nutzen. Welches wir als 
Alternative zum H-K-H einplanten. Wir waren weiter auf der Suche, da wir unsere 
Ausstellungsrahmen gern in der Nähe gehabt hätten, um sie bei Ausstellungen nicht mit 
langen Anfahrten herbeischaffen müssen. So gab und gibt es dafür noch eine Alternative 
für uns, es wäre Blumenthal 7 e.V. gewesen, leider ist es bis zum abschließenden 
Ausbau hier auch in der Zeit von November bis Mai kalt und nass. Wann der Umbau 
dort fertig ist, wäre nun auch die Frage gewesen. Aber diesen Ort für Ausstellungen 
unsererseits zu nutzen wäre für uns und sie ein Bereicherung. 

HOT-Hülsberg als Vereinstreff

Gestern am 11.11.25 traf ich Frau Kristin Imann von der Stadt Marl, welche dieses 
Objekt leitet und betreut im HOT Hülsberg. Wir besprachen, das wir das Gebäude 
kostenlos nutzen können. Im Gegenzug werden wir dem HOT Hülsberg mit Sachspenden 
unter die Arme greifen, mit der gleichen Verbindlichkeit, wie es am Lipper Weg auch 
war. Damit ist dem HOT-Hülsberg und uns weitgehend geholfen, wir hätten vor Ort zwei 
Küchen, Die Toilette ist vor dem Haus, es gibt einen Parkplatz. Leider sind, um in das 
Gebäude zu kommen ein paar Stufen als Hürde zu überwinden. So sind wir vom HIT im 
Kans-Katzer-Haus zum HOT an den Hülsberg gekommen. Da wir der Jugend MARLS, im 
HOT-Hülsberg nun so nah sind, werden wir an einem Tag im Monat eine Kinder-& 
Jugendgruppe bei dortiger Nachfrage eröffnen. 

48.& 49. Briefmarken und Münzenbörse im MARLER-STERN 

Am Samstag, den 01.03. und am 08.11. war von 09:30-14:00 Uhr, auf der unteren 
Ladenstraße das MARLER STERNS, wieder der Briefmarken Sammler Verein vor Ort.
Bei einer Ausstellung über Briefmarken von TOGO aus den Anfängen dieser Republik. 
Ebenso waren Waffeln nach Großmutters Art durch unsere "Mädels" gebacken und 
verkauft worden, auch unser Beratungstisch war sehr durch das Publikum gefragt.
Viele Besucher waren vor Ort und nutzten das unterschiedliche Angebot. Zu unserer 49. 
Briefmarken- und Münzenbörse, hatte Klaus einen Tisch mit vielen Losen zu 1,50€.
Für den Auf- und Abbau möchte ich mich genau so herzlich bedanken, wie für 
einkaufen der Waren, zubereiten des Teigs, backen und verkaufen der Waffeln, erstellen 
und verkaufen von Losen und beraten am Beratungstisch.

Jahresessen am Freitag, den 14.02. war ab 17:00 Uhr im Kastanienhof, Bahnhofstraße 
8 45772 Marl-Sinsen wieder ein Stelldichein. Viele unserer Mitglieder kamen und bei 
leckerem Essen, Geselligkeit und Gemütlichkeit war der schöne Abend eine wundervolle 
Veranstaltung. 

Klausurtagung am Samstag, den 22.03. von 14:30-17:45 Uhr 
anschließend gemeinsames Essen im Kastanienhof, Bahnhofstraße 8 in 45772 Marl-Sinsen. Auch hier 

waren viele Mitglieder zu unterschiedlichen Themen beratend und hilfreich. Der roter Faden war natürlich 

die Suche nach einem neuen Obdach für unseren Verein.
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Wir trauern um Alexandra Müller, Wolfgangs Ehefrau litt an Krebs. 
Zu unserem Jahresessen im Kastanienhof, war sie in diesem Jahr 
noch bei uns und zu unserem Grillabend bei den NaturFreunden 
konnten wir leider nicht mehr zusammen sein. Sie wurde auf ihren 
Wunsch hin in ihrer Heimatstadt in Polen beigesetzt.
Wir halten sie in schöner Erinnerung.

Markt der Möglichkeiten war am Sonntag, den 25.05.25 von 
14:00-18:00 Uhr am MARKTPLATZ, Max-Reger-Strasse 99 in 
45772 Marl-Hüls-Süd. Dieses mal standen wir nicht auf dem 

Markt  mit dem Crepeseisen. Zur 
Anmeldung schrieb man uns, es seien 
andere da, welche dies nun statt uns 
verkaufen mochten. Kein Problem, wir 
fuhren zum Markt der Möglichkeiten und 
boten Kartoffelpfannkuchen an, dieser war genau so gut 
angenommen wie unsere Crepes in den Jahren zuvor. Auch das 
Wissensquiz für Kinder und Jugendliche war passee und Dirks 
Tochter schminkte Kinder kostenlos an unserem Zelt. Das Wetter 

war uns teilweise nicht holt, es schüttete aus Eimern, irgendwann stabilisierte sich das 
Wetter doch und die lange Schlange an unserem Zelt zeugte von der Handwerkskunst 
von Dirks Tochter. Ihr gilt ein besonderer Dank für ihre Mithilfe. Sie ist zu unserem 
Weihnachtskaffeetrinken recht herzlich eingeladen. Auch Gespräche mit Sammlern 
konnten geführt werden. Ein sehr schönes Ergebnis dieses Tages, war, Frau Kristin 
Imann dort getroffen und kennengelernt zu haben, da wir nun zu ihr in den HOT 
HÜLSBERG ziehen werden. 

Jahresgrillen am Freitag, den 29.08. war ab 17:00 Uhr bei den
NaturFreunde Marl e.V., an der Dorstener-Strasse 235 in 45768 Marl-Hüls-Süd,
unser Jahresgrillen angesagt. Es ist eine Möglichkeit sich gegenseitig in die Augen zu 
schauen, gute Gespräche zu führen, gemeinsam Spaß zu haben und sich des Tages 
erfreuen. Unserem Aufruf nach Salaten, Soßen oder ähnlichen ist natürlich reichlich 
nach gekommen worden. Die Tische bogen sich, der aufgebaute Tischschmuck durfte 
wie jedes Jahr mitgenommen werden. Es war eine schöne Feier und für 2026 steht der 
Termin schon fest.

Der Sammler Verein in Marl ist eine 
weitere Möglichkeit, im Internet auf den 
Briefmarken Sammler Verein Marl 1959 
e.V. zu stoßen. Wir verzichteten hier auf 
das Wort Briefmarken, da Sammeln eine 
übergeordnete und alles in allen das 
wiedergibt, was wir tun. So können wir 
eine größere Schnittmenge an Sammlern 
ansprechen. Es ist eine Informationsmöglichkeit, zu unseren 
Verein zu finden und durch uns Informationen zum Thema 
Sammeln erhalten. Wenn der Kanal-QR-Code mit jemandem 

geteilt wird, kann diese Person ihn mit ihrer Kamera scannen, um unseren Kanal 
anzusehen und ihn auch zu abonnieren.
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KATALOGVORSTELLUNG von 10 Handbüchern mit Seitenzahlen und Beschreibung              von 
Volkmar Seifert

Die Absender- und Postfreistempel 1945 - 1949 

2. überarbeitete Auflage, 120 Seiten, 20.- € + 2.- € Versandkosten 

Mit Ende des 2. Weltkrieges 1945 mussten bei allen Absender- und Postfreistempeln die 

nazistischen Symbole entfernt werden. Damit eröffnet sich ein Sammelgebiet, das sich 

vor allem auf die Aptierungen, Besonderheiten und Frühverwendungen spezialisiert. Auf 

120 Seiten werden alle mir derzeit bekannten Typen tabellarisch mit Verwendungszeit 

und Häufigkeit aufgearbeitet. Besonderheiten im Stempel, Vorkommen von Portostufen, 

Kopfsteher, Notganzsachen, Stammkarten sowie frühe Verwendungen unter der 

amerikanischen und unter der russischen Besetzung sind ebenfalls im Handbuch 

aufgeführt. Ein interessantes Nachschlagewerk für den Spezialisten.

Ortsstempelverzeichnis Thüringen 

3. überarbeitete Auflage, 132 Seiten, 21.- € + 2.- € Versandkosten 

Die Auswertung von ca. 15.000 Thüringen - Belegen bilden das Herzstück dieses 

Handbuches. Präzise Verwendungszeiten und Besonderheiten im Stempel finden Sie im 

1. Teil des Handbuches. Wichtigste Neuerung für jeden Sammler ist die farbliche 

Kennzeichnung von Falschstempeln. Diese Information ist vor allem beim Kauf von 

teuren gestempelten Stücken interessant. Der 2. Teil listet alle Orte Thüringens mit 

seinen Poststellen und Einwohnerzahlen auf. Dabei wurden auch Orte ohne eigenem 

Postamt aufgeführt und gekennzeichnet. 

Die vielen Nachmeldungen nach der Veröffentlichung zeigen, dass die Forschung auf 

diesem Gebiet noch lange nicht abgeschlossen ist.

Die Schneidemarkierungen und Setzhölzer der Mi. Nr. 92 - 99 

2. überarbeitete Auflage, 68 Seiten, neu mit Preisliste 18.- € + 2.- € Versandkosten 

Auf den Ober- Unter- und Seitenrändern einiger Marken der Freimarkenserie Thüringen 

(Mi.92-99) können unterschiedliche Strich- oder Farbbalken vorkommen. Diese in Form 

und Lage zu bestimmen ist das Anliegen des Handbuches. Zwei Gruppen können 

unterschieden werden: 

Die Schneidemarkierungen (SM). 

Diese kommen ausschließlich auf Marken der Spätphase vor. 

Die Setzhölzer (SH) kommen nur auf Marken der Frühphase vor. Jedoch können sie in 

Form, Lage und Deutlichkeit sehr unterschiedlich auftreten. Die vielen Nachmeldungen 

zeigen, dass die Forschung noch am Anfang steht.

Die Bahnpost der RBD Erfurt 1945 – 1949 

1.Auflage, 220 Seiten, 26.- € + 2.- € Versandkosten 

135 Abbildungen, 95 Karten und 2 herausnehmbare Doppelkarten 

In diesem Handbuch liste ich alle mir bekannten Bahnpoststempel mit Stempelbild, 

Streckenprofil, Häufigkeit der Belege und deren Verwendungszeit auf. Ein Abschnitt 

beschäftigt sich mit den Pionieren und Machern der damaligen Zeit, die eine Vision 

hatten und ihren Traum von einer neuen Form der Fortbewegung verwirklichten. Einige 

Bahnstrecken innerhalb von Thüringen aber auch in die Britisch- Amerikanische 

Besatzungszone mussten unterbrochen werden. Der Grund dafür waren neu 

entstandene Zonengrenzen oder zerstörte Brücken und Bahnanlagen.
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Amtliche Ganzsachen mit privatem Zudruck, Sonder- und Anlasskarten  

1.Auflage, 276 Seiten, 23.- € + 3.- € Versandkosten 

Sonder- und Ereigniskarten nach Kriegsende erfreuen sich einer immer größer 

werdenden Beliebtheit. Meist politisch motiviert spiegeln sie die damalige Zeit mit ihren 

Ängsten und Sorgen wieder. Sie zeigen aber auch den unerschütterlichen Willen das 

Land wieder aufzubauen.

Die Besetzung Thüringens durch die amerikanischen und sowjetischen Truppen – 

Ereignisse dieser Zeit postalisch dokumentiert 

1.Auflage, 212 Seiten, 22.- € + 2.- € Versandkosten 

Ein dunkles Kapitel deutscher Geschichte wird posthistorisch aufgearbeitet. In nur 2 

Wochen befreiten die alliierten Truppen im April 1945 das thüringische Volk von der 

Nazi Diktatur. Sowjetische Armeeeinheiten übernahmen Anfang Juli 1945 das bis dahin 

von den Amerikanern verwaltete Land. Es begann ein langer schmerzvoller Weg des 

Wiederaufbaus. Briefe, Aushänge, Plakate und Fotos geben Zeugnis eines hoffentlich 

nicht vergessenen Zeitabschnittes.

Die Barfrankaturen der SBZ Thüringen 

1.Auflage, 156 Seiten, 20.- € + 2.- € Versandkosten 

Bis zur Verwendung von Briefmarken ab dem 1. Oktober 1945 konnten Briefe oder 

Postkarten nur mit einem „Gebühr bezahlt“ Stempel entwertet werden. Die 

unterschiedlichen Formen und Farben dieser Stempel sind interessant für den 

Spezialisten oder Heimatforscher. Spannend für die Dokumentation der Stempel ist der 

Versuch einer Zusammenführung der Publikationen von Richter und Kopiak/Skupin.

Die Werbe- Handroll- und Maschinenstempel 

1. Auflage, 148 Seiten, 20.- € + 2.- € Versandkosten 

Neben dem Tagesstempel gab es weitere Stempelformen, die im täglichen Postverkehr 

eingesetzt wurden. Während die Werbestempel überwiegend erforscht wurden, betrat ich 

bei den Handrollstempeln Neuland. Erstmalig liegt hier eine komplette Dokumentation 

aller mir vorgelegten Handrollstempel vor. Die Maschinenstempel sind ein eher kaum 

beachtetes Sammelgebiet. Dabei gibt es gerade hier noch viel zu entdecken. Neben 

häufigen vorkommenden Stempeln gibt es auch Abschläge, die nur in ganz wenigen 

Exemplaren vorkommen. 

Spezielle Betrachtungen zu den Marken der Mi. 92 – 115 und den Frankaturen der 

OPD Erfurt 1945/46 

2. überarbeitete Auflage, 90 Seiten, 18.- € + 2.- € Versandkosten 

Das Handbuch ist unterteilt in zwei Rubriken. Teil 1 untersucht die Marken der 

Freimarken Serie der SBZ Thüringen. Dabei werden philatelistische Begriffe in 

alphabetischer Reihenfolge von A wie Abklatsch bis Z wie Zufälligkeit erklärt. Teil 2 

untersucht die Frankaturen einerseits und andererseits die Einzel- und 

Mehrfachfrankaturen in der ersten und in der zweiten Portostufe. Hierbei spielt der 

direkte Vergleich des Michel Briefe Kataloges mit dem Götz Briefe Katalog eine 

entscheidende Rolle.

SBZ Thüringen Philatelistische Begriffe von A bis Z 
2. überarbeitete Auflage, 346 Seiten, 30.- € + 3.- € Versandkosten 
Hier werden über 130 philatelistische Begriffe von A wie APO bis Z wie Zensur mit 
Frankaturen ausschließlich aus der OPD Erfurt erklärt. Ein Standartwerk, für das sich 
auch Neu- oder Quereinsteiger interessieren sollten.
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VOLKMAR SEIFERT

Es ist ein kleines Sammelgebiet innerhalb der SBZ - SBZ Thüringen.14 Marken, 5 

Blöcke und eine Ganzsache bilden den Rahmen für ein wunderschönes 

Sammelgebiet. Es hat so viele Facetten, dass jeder interessierte Sammler sich sein 

Gebiet aus den unterschiedlichsten Themenfeldern heraussuchen kann. Dafür 

möchte ich einige Anregungen geben. Ich war jahrelang Mitglied einer 

Arbeitsgemeinschaft. Mein Forschungsdrang war so groß, dass ich frühzeitig das Ziel 

hatte, vorhandenes Wissen und alle Forschungsergebnisse aus der SBZ Thüringen 

Geschichte zusammen- zutragen und in themenbezogenen Handbüchern 

niederzuschreiben. Der Prozess begann mit jahrelangem 

Auswerten von Auktionen, Spezialsammlungen aber auch von 

Akten aus diversen Archiven. 2016 war es dann soweit. Knapp 

20.000 Belege bildeten die Grundlage für mein erstes Handbuch. 

Ein Ortsverzeichnis von allen Orten Thüringens nach 1945. 

Neben Verwendungszeit und der Beschreibung der einzelnen 

Stempel habe ich viel Wert darauf gelegt, nicht nur Orte von 

Postämtern aufzuzeigen, sondern alle Orte, auch die ohne 

Postamt. Schwierig waren Orte, die Exklaven waren, außerhalb 

von Thüringen lagen, aber postalisch von Thüringen verwaltet 

wurden und umgekehrt. Fälschungsgefährdete Stempel habe ich genauso farblich 

hervorgehoben, wie Stirl Postkarten, die im normalen Postverkehr keine Rolle 

spielten. Dieses Handbuch bildete den Grundstein für die nächsten neun 

Handbücher. 

Ein schöner Vortrag zu SBZ-Briefmarken auf Youtube von Volkmar Seifert unter:      

https://youtu.be/8Bnj37SmPHo  

Bestellungen an:  

Volkmar Seifert  Mobil: 0176 42787081  Tel.: 03723 - 45719  E-Mail: noraseifert67@aol.com 

In unserer Ausgabe 151 beginnt ein 5-seitiger Beitrag über SBZ von Volkmar Seifert. 

Impressum:
Herausgeber:      Briefmarken-Sammler-Verein Marl 1959 e.V.

Vorsitzender:      Gerd Mentfewitz, An den Kuhlen 30, 45772 Marl, Tel./AB:02365-24243
2. Vorsitzender:  Ludger Köhler, Ricarda Huch Str. 8, 45772 Marl, Tel./FAX:02365-42473

Schatzmeister/ Finanzen:   Joachim Enax, Königsberger Strasse 21, 45770 Marl, Tel.:02365-59149 
2. Schatzmeister: Wolfgang Müller, Lindenfelder Straße 16, 46282 Dorsten

Webmaster: Dirk Korczikowski, webmaster@marler-philatelisten.de
Homepage:       www.marler-philatelisten.de

Leserschaft:     Versand und e-Mail-Zustellung 80 Exemplare und Zugriff per Homepage
MARLER POSTILLION: Februar, Mai, August, November und Einladung JHV (kostenfrei)

Der Nachdruck ist Mitgliedern mit Quellenangabe und anderen nur mit schriftlicher Zustimmung des 
Vereins gestattet.

Jahresbeitrag: 40,- €, Einzug und Zahlung fällt im 1. Quartal jeden Jahres an
Briefmarken Sammler Verein Marl 1959 e.V.       Sepa-Konto: Sparkasse Vest RE

IBAN und BIC können beim Vorstand erfragt werden. 
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